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Inhaltliche Beschreibung und Geschichte der Handschrift

Sprache Alttürkisch

Schrift Altuigurisch

Region Zentralasien

Vollständigkeit Fragment

Textanfang wie in Hs. tr /2/ ...]/S'N tadini

Textende tr /4/ ...] k[ö]rki

Thematik Buddhismus

Inhalt de Unbestimmt.

Äußere Beschreibung

Beschreibstoff
↳ Material Papier
↳ Farbe bräunlich
↳ Zustand de Wahrscheinlich zur Reparatur auf U 5067 verso(1) in der rechten oberen Blattecke

aufgeklebtes Papiersegment. Es handelt sich um ein Bruchstück eines Manuskripts in
uigurischer Schrift. Die Aufschrift befindet sich auf der innenliegenden Seite. Die Tinte der
Aufschrift schlägt auf die Rückseite durch und ist somit spiegelschriftlich erkennbar. Eine
Lesbarkeit ist nur schwer gegeben. Die Lesungen sind daher unsicher.

Anmerkungen de Die Fundsigleaufschrift befindet sich auf dem unteren Blattrand der Vorderseite (T III -
Stempelabdruck, M 122 - Bleistiftschrift). Die Angabe ist auf einem Aufkleber auf der
Verglasung (Erstverglasung mit originalaufkleber) wiederholt.

Textspiegel de Unregelmäßiger Zeilenabstand der vier erkennbaren Zeilenabschnitte: 1,3 - 2,3 cm.
Die Schriftrichtung verläuft um 90° GUZS zur Aufschrift auf U 5067 verso(1).

Außenmaße de 6,1 x 6,9 cm

Zeilenzahl de 4 Zeilen erkennbar. Es handelt sich nicht um vollständige Textzeilen, sondern, mit
Ausnahme der Zeile /2/ um einzelne Wörter, die in Spiegelschrift erkennbar sind.

Schrift
↳ Tinte schwarz
↳ Ausführung de Semi-Kursive(?)
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